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Fiducia IT AG – 
mit dem IBM Component Business Model (CBM) 
zum Fullservice-Dienstleister für IT.

Hohe Ziele.

Zur Vorbereitung ihrer Positionierung 

als professioneller IT-Service-Provider 

wollte die Fiducia IT AG (FAG) zunächst 

ihre Wettbewerbsposition festigen und 

sich gleichzeitig zu einem Fullservice-

Dienstleister für Informationstechnolo-

gie für Genossenschaftsbanken entwi-

ckeln. 

Größe ist nicht alles.

Mit 40 Jahren Erfahrung, 3.500 Mitar-

beitern, rund 10.000 mittelständischen 

Kunden aus Industrie, Finanzwesen, 

Einzelhandel und öffentlicher Hand 

sowie mehr als 116.000 Anwendern ist 

die Fiducia IT AG der siebtgrößte Full-

service-Dienstleister für Informations-

technologie in Deutschland. Um diese 

Position ausbauen zu können, musste 

Fiducia die Kostentreiber sowie die 

Ineffizienz in den Geschäftsprozessen, 

Unternehmensbereichen sowie -aktivi-

täten ermitteln. Vor allem aber musste 

das Unternehmen ein neues, schlan-

keres Geschäftsmodell entwickeln, um 

auch für eine anstehende Fusion 

gerüstet zu sein. 

■ Die Aufgabe

Identifikation von Kostentreibern 

und ineffizienten Geschäftspro-

zessen; Entwicklung eines neuen, 

schlankeren Geschäftsmodells

■ Die Lösung

Simulation organisatorischer Ver-

änderungen mithilfe des IBM Com-

ponent Business Modell (CBM)

■ Die Vorteile

Realisierung von Einsparpotenzialen 

und optimale Vorbereitung auf 

anstehende Fusionen

Überblick

Worauf es ankommt.

Dafür brauchte Fiducia einen erfahre-

nen Partner, der in der Lage ist, 

gemeinsam mit der Aktiengesellschaft 

eine umfassende Lösung zur Kosten-

senkung zu entwickeln. Diese Lösung 

musste außerdem gewährleisten, dass 

sich auch das aus der Fusion entste-

hende neue Unternehmen an das ver-

änderte Geschäftsmodell anpassen 

kann. 

Der IBM Ansatz.

Gemeinsam mit der Fiducia unter-

suchte IBM, in welchen Bereichen 

Fiducia Kosten einsparen könnte, und 

entwickelte eine innovative Lösung: 

Mithilfe des IBM Component Business 

Model (CBM) für IT-Service-Provider 

konnte das Beratungsteam eine Brücke 

schlagen zwischen der übergeordne-

ten Geschäftsstrategie und den 

IT-Anforderungen des Unternehmens. 

Der CBM-Prozess betrachtet die all-

täglichen Geschäftstätigkeiten und 

-prozesse eines Unternehmens und 

nicht voneinander isolierte Bereiche. 

Auf diese Weise hilft er, redundante 

oder überflüssige Funktionen und inef-

fiziente Prozesse zu erkennen. Anhand 

einer unternehmensweiten ‘Heat Map’, 

die alle Geschäftsprozesse, Unterneh-

mensbereiche, Zielmärkte und Verbin-

dungen zu anderen Unternehmen 

berücksichtigte, ermittelte das Projekt-

team die Kernkompetenzen von Fidu-

cia und stellte sie in den Mittelpunkt 

des Projekts. In enger Zusammenarbeit 

mit Fiducia erstellte das IBM Team eine 

strategische Roadmap für künftiges 

Wachstum und Kosteneinsparungen. 
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Strategie flexibilisieren. 

Zur Kosteneinsparung empfahlen die 

IBM Berater eine Flexibilisierung der 

Strategie im betrieblichen und im 

IT-Bereich, die mit einer Aufteilung in 

Komponenten und Umstrukturierun-

gen im gesamten Unternehmen erzielt 

werden könne. Aufgrund dieser Emp-

fehlung schloss Fiducia mehrere 

Geschäftszweige und teilte die Funkti-

onsbereiche anhand des IBM Compo-

nent Business Model neu auf. IBM 

empfahl Fiducia außerdem, ihre IT-Ser-

vicestrategie mit der Einrichtung einer 

neutralen, auf den Geschäftsfunktio-

nen basierenden Plattform zu verbes-

sern. Damit würde das Unternehmen 

neue strategische Erkenntnisse für 

sein marktorientiertes Handeln als IT-

Service-Provider gewinnen können. 

Genutzte Sparpotenziale.

Zusammen mit IBM IT Management 

Consulting konnte die Fiducia IT Aktien-

gesellschaft auf diesem Wege Ineffizi-

enz und Schwachstellen in der eigenen 

Organisation ermitteln und beheben 

sowie schließlich signifikant Kosten 

einsparen. 

Weitere Vorteile.

Dank dieser Einsparungen wird Fiducia 

ihre führende Stellung als IT-Dienst-

leister für Genossenschaftsbanken 

leichter verteidigen können. Gleich-

zeitig hilft der Component-Business-

Model-Prozess dem Unternehmen, 

sich für die eventuell demnächst 

anstehende Fusion zu positionieren. 

Außerdem profitiert Fiducia von den 

folgenden Vorteilen: 

• Mit CBM hat die Fiducia IT AG 

zum ersten Mal die Möglichkeit 

einer ganzheitlichen Sicht auf alle 

Zielmärkte. 

• Mit CBM konnte Fiducia organisa-

torische Veränderungen vorab 

simulieren, um kostspielige Fehler 

zu vermeiden. 

Dank CBM und der Umstrukturierung 

von Prozessen und Funktionen ist 

Fiducia in der Lage, 

• eine stabile Basis für Make-or-Buy-

Entscheidungen zu schaffen, 

• sich als IT-Kompetenzzentrum für 

Genossenschaftsbanken zu etablie-

ren, 

• sich auf ihre Kernkompetenzen zu 

konzentrieren und diese auszu-

bauen, 

• ein marktorientiertes Service-Port-

folio anzubieten, 

• eine serviceorientierte Kosten- und 

Leistungsverrechnung durchzu-

führen und 

• eine zukunftsfähige IT-Landschaft 

zu errichten. 
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